
PINKERLFRÜHSTÜCK RATHAUSPARK 

 
 

Der Kultur- und Tourismusausschuss lädt zum Pinkerlfrühstück im Park vor dem Rathaus ein, um 
gemeinsam zu frühstücken, sich kennenzulernen und die Nachbarschaft zu stärken.  
Dafür werden am Sonntag, dem 20.08.2023 Tische und Pavillons im Rathauspark aufgebaut. Wir laden 
alle Bürger:innen und besonders die Bewohner:innen des Ortsteils Unterpremstätten recht herzlich dazu 
ein, an dieser Aktion teilzunehmen. 
Bringen Sie ihr eigenes Frühstück und ein Kaffeehäferl mit und genießen Sie die Gesellschaft Ihrer 
Nachbar:innen und die erholsame Natur unseres Rathausparks. Für ausreichend Kaffee, Zucker und Milch 
ist gesorgt. 
 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!  

 
Auf angeregte Gespräche und einen schönen Vormittag freuen sich 

 
 
 

 
                Bgm. Dr. Matthias Pokorn        GR Andreas Truchses, MBA., MSc. 
 Obmann Kultur- und Tourismusausschuss  
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PREMSTÄTTEN 
INFORMIERT 

Lerne deine Nachbarn kennen! 

Sonntag, 20. August ab 09.00 Uhr 



Tipps des Zivilschutzverbandes Steiermark 
 

SICHERES GRILLEN  
Ein lauer Sommerabend mit Grillfest im Garten, für viele gibt es nichts 
Schöneres. Doch auch hier lauern Gefahren, denen man mit der Beachtung 
einiger Tipps entgehen kann:  
 

• Den Griller standsicher aufstellen (auf harten ebenen Boden achten).  

• Holzkohlegriller windgeschützt aufstellen (Funkenflug Gefahr).  

• Genügend Abstand zu allen brennbaren Gegenständen einhalten (mind. 5 Meter).  

• Vorsicht mit flüssigen Grillanzündern! Relativ ungefährlich sind einzeln verpackte Zündwürfel, 
sowie die Verwendung von Papier und Holzspänen.  

• Niemals Benzin oder Brennspiritus nachgießen, Stichflammen und Explosionen können zu 
schweren Verbrennungen führen.  

• Feuerstelle nie unbeaufsichtigt lassen. Besonders für Kinder ist das Feuer ein magischer und auch 
sehr gefährlicher Anziehungspunkt.  

• Handschuhe und Grillbesteck sollte man nicht nur besitzen, sondern auch verwenden.  

• Ein Kübel Wasser und eine Wolldecke (keine Kunstfaser) sollten als Löschhilfe immer bereitstehen.  

• Wenn Kleidung Feuer gefangen hat, den Betroffenen am Fortlaufen hindern (Schockreaktion), ihn 
am Boden wälzen oder mit einer Decke das Feuer ersticken.  

• Kleine Brandwunden unter fließendes lauwarmes Wasser halten. Mit Wundtüchern steril 
abdecken.  

• Keine Hausmittel wie Öl, Mehl, etc. auf die Brandwunde geben, keine Medikamente verabreichen. 

 

SICHERES BADEN  
Sommer, Sonne, Badevergnügen! Baden ist ein sportlicher Zeitvertreib - durch 
falsches Verhalten kann der Badespaß aber schnell zu riskanten Situationen 
führen. Wer die nachfolgenden Regeln beachtet, vermeidet unnötiges Risiko 
für sich selbst und andere: 
 

• Bade oder schwimme nicht in Gewässern, deren Wassertemperatur unter 16 Grad Celsius liegt. 
Bei Kältegefühl (Frösteln, Gänsehaut, Zähneklappern, ...etc.) das Wasser sofort verlassen.  

• Gewöhne deinen Körper durch langsames Abkühlen an die Wassertemperatur. Springe nie trocken 
oder erhitzt in das Wasser (Gefahr eines Kälteschocks). Stoße daher auch nie andere Personen ins 
Wasser. Neben dem Kälteschock droht auch Gefahr durch das Erschrecken!  

• Gehe nie mit zu vollem oder ganz leerem Magen ins Wasser. Durch die Verdauung ist der Kreislauf 
zusätzlich belastet, bei leerem Magen droht Unterzuckerung. 

• Springe grundsätzlich nie in unbekannte Gewässer! Neben Untiefen können auch andere 
Hindernisse unter Wasser schwere Verletzungen verursachen (Piloten, Felsen, Pflanzen,...etc.)  

• Überzeuge dich vor einem Sprung, ob die Wasserfläche frei ist. Ein Sprung auf Kopf oder Rücken 
eines anderen Menschen kann schwerste Verletzungen und sogar den Tod verursachen. 
Besondere Vorsicht ist bei Gewässern geboten, die keine klare Sicht auf den Grund erlauben, denn 
tauchende Schwimmer sind hier schwer zu erkennen! 

• Das Untertauchen anderer Personen und andere „Unterwasserangriffe“ können fatal enden. 

• Bei Gewitter, Sturm und bei einbrechender Dunkelheit aus dem Wasser gehen. 

• Auch wenn man gerne taucht: am besten nur unter Kontrolle (Tauchpartner) und womöglich mit 
Tauchsicherung (Boje, Leine, usw.) 

• Kinder nie unbeaufsichtigt im Wasser lassen – aufblasbare Schimmhilfen bieten keine Sicherheit 
vor dem Ertrinken! 


